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„Oktoberlied“ 

Der Nebel steigt, es fällt das Laub;
Schenk ein den Wein, den holden!
Wir wollen uns den grauen Tag
Vergolden, ja vergolden!

Und geht es draußen noch so toll,
Unchristlich oder christlich,
Ist doch die Welt, die schöne Welt,
So gänzlich unverwüstlich!

Und wimmert auch einmal das Herz –
Stoß an und lass es klingen!
Wir wissen’s doch, ein rechtes Herz
Ist gar nicht umzubringen.

Der Nebel steigt, es fällt das Laub;
Schenk ein den Wein, den holden!
Wir wollen uns den grauen Tag
Vergolden, ja vergolden!

Wohl ist es Herbst; doch warte nur,
Doch warte nur ein Weilchen!
Der Frühling kommt, der Himmel lacht,
Es steht die Welt in Veilchen.

Die blauen Tage brechen an,
Und ehe sie verfließen,
Wir wollen sie, mein wackrer Freund,
Genießen, ja genießen!

Theodor Storm
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Stellenausschreibung
Sachbearbeiter*in Kita/Schule/Soziales (m/w/(m/w/(m/ d)

der Gemeinde Südharz

Die Gemeinde Südharz sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine qualifizierte und verantwortungs-
bewusste Persönlichkeit zur Besetzung der Stelle Sachbearbeiter*in Kita/Schule/Soziales (m/w/d).

Das Aufgabengebiet umfasst u. a. folgende Tätigkeiten:
Beantragung von Betriebserlaubnissen Kindertagesstätten, Fördermitteln
Abrechnung der Zuschüsse mit Land und Landkreis
Ermittlung des Personalbedarfs
Pflege und Anpassung der Belegungslisten
Erfassung der Betreuungsverträge
Erstellung von Gebührenbescheiden, Änderungsbescheiden und Mahnungen
Angebote einholen und überprüfen, Aufträge vorbereiten
Statistiken erstellen und pflegen
Zusammenarbeit mit dem Träger der örtlichen Jugendhilfe und dem überörtlichen Träger der
öffentlichen Jugendhilfe
Teilnahme an Schulkonferenzen, Leiterinnenberatung

Änderungen in den Aufgaben sind vorbehalten. Sämtliche Tätigkeiten schließen die Bearbeitung der 
Haushalts- und Rechnungsangelegenheiten ein.

Voraussetzungen, die Sie erfüllen sollten:
erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten oder 
Angestelltenlehrgang I 
eine selbständige, organisierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise 
gute EDV-Kenntnisse
Führerschein Klasse B

Wir bieten Ihnen:
ein Arbeitsverhältnis nach den tariflichen Bestimmungen des TVöD (VKA)
Jahressonderzahlung, vermögenswirksame Leistungen, eine Zusatzversorgung sowie alle 
sonstigen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes
eine interessante und abwechslungsreiche Arbeitstätigkeit

Die wöchentliche Grundarbeitszeit beträgt 40 Wochenstunden.
Die Stelle ist krankheitsbefristet für ein Jahr. Es besteht die Option auf Übernahme.
Die Vergütung erfolgt auf der Grundlage des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der 
Entgeltgruppe 6.

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) finden bei gleicher Eignung bevorzugt Berücksichtigung.

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisko-
pien, Beurteilungen etc.) bis zum 30.11.2021 an die

Gemeinde Südharz
Personalabteilung
Wilhelmstraße 4
06536 Südharz

oder per Mail im PDF-Format an bewerbung@rossla.de.

Mit Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen stimmen Sie der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daersonenbezogenen Daer ten im 
Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfahren zu. Einzelheiten entnehmen Sie bitte den datenschutzrechtlichen Infor-
mationen auf unserer Homepage www.gemeinde-suedharz.de .Bewerbungsunterlagen werden nur bei Übersendung von aus-
reichend frankierten Rückumschlägen zurückgesandt. Eingangsbestätigungen erfolgen nicht. Auslagen, die in Verbindung mit 
der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet. Für Auskünfte steht Ihnen das Hauptamt, Bereich Personal, zur Verfügung.zur Verfügung.zur Ver

Die Verwaltung informiert

Öffentliche Bekanntmachungen
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Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 3. Dezember 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Montag, der 22. November 2021

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Mittwoch, der 24. November 2021, 9.00 Uhr
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hen. Änderungen der Gebührenbemessungsfläche inner-
halb des Erhebungszeitraumes werden nach Antragstellung 
berücksichtigt. Die Gemeinde behält sich hier eine örtliche 
Überprüfung vor. Für die Bearbeitung des Antrages können 
Kosten nach geltender Verwaltungskostensatzung der Ge-
meinde Südharz erhoben werden.

§ 4 
Gebührenmaßstab

(1)	 Die Niederschlagswassergebühr wird nach der Größe der 
bebauten, befestigten und/oder teilbefestigten Fläche des 
Grundstückes (nachfolgend Gebührenbemessungsfläche 
genannt) bemessen, von der aus Niederschlagswasser in die 
öffentliche NWBA gelangt.

	 Dies gilt hinsichtlich der Niederschlagswasserbeseitigung 
von Straßenflächen nur für diejenigen Straßenflächen, die 
unmittelbar in die öffentliche Abwasseranlage der Gemeinde 
entwässern und die vor Inkrafttreten des Straßengesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (GVBl. LSA 1993 S. 334) bereits 
hergestellt waren oder erneuert wurden. Im Übrigen werden 
keine Abwassergebühren für Straßenflächen erhoben.

(2)	 Als in die NWBA gelangt gelten die Niederschlagsmengen, 
die von bebauten, befestigten und/oder teilbefestigten Flä-
chen in die NWBA fließen.

(3)	 Gebührenmaßstab für Niederschlagswasser:	
	 Die Berechnungsgrundlage für die Niederschlagswasserge-

bühr ist 1 m² Gebührenbemessungsfläche.	
-	 Die Gebührenbemessungsfläche ist in vollen Quadrat-

metern anzugeben.
-	 Die Gebührenbemessungsfläche ermittelt sich nach der 

anteilig bebauten und/oder befestigten Grundstücksflä-
che, von der aus das Niederschlagswasser in die NWBA 
gelangt. Für die Ermittlung der Gebührenbemessungsflä-
che werden die in der Anlage 1 festgelegten Versiege-
lungsgrade der bebauten und/oder befestigten Flächen 
und die errichteten baulichen Anlagen zur Regenwas-
serspeicherung, Regenwassernutzung sowie Versicke-
rungsanlagen berücksichtigt. Anlage 1 ist Satzungsbe-
standteil.

§ 5 
Gebührensätze

(1)	 Für die Einleitung von Niederschlagswasser in die öffentliche 
NWBA beträgt die Gebühr ab 01.01.2020 0,29 Euro pro Qua-
dratmeter (€/m²) Gebührenbemessungsfläche pro Jahr.

(2)	 Für Entscheidungen, Genehmigungen und Erlaubnisse über 
Anträge im Zusammenhang mit der Herstellung, Erneue-
rung, Erweiterung, Verbesserung, Veränderung, Sanierung 
oder Beseitigung eines Grundstücksanschlusses für Nie-
derschlagswasser können durch die Gemeinde Kosten nach 
geltender Verwaltungskostensatzung erhoben werden.

§ 6 
Gebührenpflichtige

(1)	 Gebührenpflichtig sind Eigentümer des zu entsorgenden 
Grundstückes sowie die sonst dinglich Nutzungsberechtig-
ten der Grundstücke.

(2)	 Daneben ist stets auch der tatsächliche Benutzer der NWBA 
gebührenpflichtig.

(3)	 Gebührenpflichtig ist darüber hinaus der Träger der Straßen-
baulast gemäß § 42 StrG LSA, wenn die unmittelbare Einlei-
tung in einen Kanal der Gemeinde Südharz erfolgt. Landes-
straßen sind von der Gebührenpflicht ausgeschlossen.

(4)	 Bei Wechsel des Gebührenpflichtigen geht die Gebühren-
pflicht auf den neuen Pflichtigen über. Alle Änderungen der 
Eigentumsverhältnisse sind der Gemeinde schriftlich be-
kanntzugeben. Die Mitteilung über die Änderung der Eigen-
tumsverhältnisse ist vom bisherigen Gebührenpflichtigen 
und vom neuen Gebührenpflichtigen innerhalb eines Monats 
zu veranlassen. Wenn der Bisher Verpflichtete die Mitteilung 
hierüber versäumt, so haftet er für die Gebühren, die auf den 

Satzung über die Erhebung von Gebühren 
und Kostenerstattungen für die  
Niederschlagswasserbeseitigung der  
Gemeinde Südharz

(Niederschlagswassergebührensatzung)

Auf Grundlage der §§ 5, 6, 8, 9, 11, 45 und 99 des Kommunalver-
fassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 
17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288ff), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 19. März 2021 (GVBl. LSA S. 100) in Verbindung mit §§ 
1, 2, 4 - 6, 8, 10 - 13 b, 15 und 16 des Kommunalabgabengeset-
zes für das Land Sachsen-Anhalt (KAG LSA) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 405), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 15. Dezember 2020 (GVBl. 
LSA S. 712) und der §§ 78 bis 82 des Wassergesetzes des Lan-
des Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. LSA 
S. 492), zuletzt geändert durch Artikel 21 des Gesetzes vom 07. 
Juli 2020 (GVBl. LSA S. 372, 374) hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 27.10.2021 folgende Satzung beschlossen. Die Sat-
zung tritt rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

§ 1 
Allgemeines

(1)	 Die Gemeinde Südharz, nachstehend Gemeinde genannt, 
betreibt unter anderem Kanalisations-, Abwasser- und Rei-
nigungsanlagen (öffentliche Abwasseranlagen) in ihren Orts-
teilen Agnesdorf, Questenberg, Rottleberode, Schwenda 
und Stadt Stolberg (Harz) als eine einheitliche Einrichtung 
zur zentralen Niederschlagswasserbeseitigung nach Maßga-
be ihrer Niederschlagswasserbeseitigungssatzung.

	 Die Gemeinde erhebt nach Maßgabe dieser Satzung:
a)	 flächenabhängige Niederschlagswassergebühren (Be-

nutzungsgebühren) als Gegenleistung für die Inan-
spruchnahme der öffentlichen Niederschlagswasserbe-
seitigungsanlage (NWBA),

b)	 Kostenerstattungen zur Deckung des Aufwandes für die 
Herstellung, Erneuerung, Erweiterung, Verbesserung, 
Veränderung, Sanierung oder Beseitigung eines Grund-
stücksanschlusses.

(2)	 Für die Gebührenerhebung ist es ohne Belang, ob das Nie-
derschlagswasser unmittelbar oder mittelbar in die öffentli-
che NWBA geleitet wird.

§ 2 
Grundsatz

(1)	 Für die Inanspruchnahme der zentralen öffentlichen NWBA 
werden Niederschlagswassergebühren für die Grundstücke 
erhoben, die an dieser öffentlichen NWBA mittelbar oder un-
mittelbar angeschlossen sind und ihr Niederschlagswasser 
in diese entwässern.

§ 3 
Ermittlung und Berücksichtigung der zu veranlagen-
den Fläche

(1)	 Die Gemeinde nutzt für die Datenermittlung die „Erklärung 
zur Abwasserentsorgung des Schmutz- und Niederschlags-
wassers“. Der Gebührenpflichtige hat der Gemeinde diesen 
Erklärungsbogen binnen eines Monates für die Ermittlung 
der Gebührenbemessungsfläche vorzulegen. Er ist gemäß 
§ 14 der Niederschlagswasserbeseitigungssatzung ver-
pflichtet, der Gemeinde die für den Vollzug dieser Satzung 
erforderlichen Auskünfte über Bestand und Zustand seiner 
Grundstücksentwässerungsanlage zu erteilen.

(2)	 Die Gemeinde ist berechtigt, die Gebührenbemessungsflä-
che zu schätzen, wenn die Abgabe der Erklärung versäumt 
wurde, die Angaben unvollständig oder widersprüchlich sind 
oder auf andere Weise nicht ermittelt werden können.

(3)	 Bei der Niederschlagswasserbeseitigung ist grundsätzlich 
von den Grundstücksverhältnissen des Vorjahres auszuge-
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schuld nur bis zum Ende des Benutzungsverhältnisses. Be-
rechnet werden nur volle Monate.

(5)	 Erfolgt ein Wechsel innerhalb des Erhebungszeitraumes, so 
ist der bisherige Gebührenpflichtige Schuldner der Gebühr, 
wobei der begonnene Monat ihm voll zugerechnet wird. Der 
neue Gebührenpflichtige ist Schuldner der Gebühr des Fol-
gemonats.

§ 10 
Auskunfts-, Anzeige- und Duldungspflicht

(1)	 Die Gebührenpflichtigen haben der Gemeinde jede Auskunft 
zu erteilen, die für die Festsetzung und die Erhebung der Ge-
bühren nach dieser Satzung erforderlich ist. Veränderungen, 
z.B. Wechsel der Rechtsverhältnisse am Grundstück, sind 
der Gemeinde sowohl vom Veräußerer als auch vom Erwer-
ber innerhalb eines Monats schriftlich anzuzeigen. Sind auf 
dem Grundstück Anlagen, Gebäude, versiegelte Flächen 
usw. vorhanden, oder wurden neu geschaffen, geändert oder 
beseitigt, die die Berechnung der Gebühren beeinflussen, so 
hat der Gebührenpflichtige dies unverzüglich der Gemeinde 
schriftlich anzuzeigen. Die Meldungen werden ab Eingang 
der Veränderungsmeldung zum nächsten vollen Monat be-
rücksichtigt. Zur Feststellung der Veränderungen kann die 
Gemeinde verlangen, dass der Gebührenpflichtige eine 
aktuelle „Erklärung zur Abwasserentsorgung des Schmutz- 
und Niederschlagswassers“ abgibt.

(2)	 Den Beauftragten der Gemeinde ist zur Feststellung und Prü-
fung der örtlichen Voraussetzungen und Bemessungsgrund-
lagen für die Gebührenerhebung gemäß § 14 Abs. 2 der Nie-
derschlagswasserbeseitigungssatzung ungehinderter Zutritt 
zu allen hierfür in Betracht kommenden Grundstücksteilen 
zu gewähren. Sie dürfen nach Maßgabe der Abgabenord-
nung das Grundstücke betreten.

(3)	 Die Gebührenpflichtigen haben zu dulden, dass die Gemein-
de, zur Feststellung der Niederschlagsmengen nach § 4 Abs. 
2 die Verbrauchsdaten von Dritten mitteilen bzw. übermitteln 
lässt und zur Ermittlung der Berechnungsgrundlagen und Er-
stellung der Gebührenkalkulation Dritte beauftragt.

§ 11 
Kostenerstattungen

(1)	 Die Gemeinde rechnet die Aufwendungen für die Herstel-
lung, Erneuerung, Erweiterung, Verbesserung, Veränderung, 
Sanierung oder Beseitigung eines Grundstücksanschlusses 
auf Grundlage einer Kostenerstattung auf Basis der tatsäch-
lich entstandenen Kosten ab. Sie werden durch Bescheid 
festgesetzt und sind einen Monat nach Bekanntgabe des 
Bescheides fällig. Dies gilt auch für die Erhebung einer Vor-
ausleistung.

(2)	 Die Kostenerstattungspflicht entsteht mit Beendigung der 
Maßnahme. Eine Vorausleistung ist mit der endgültigen Kos-
tenerstattungsschuld zu verrechnen.

(3)	 Die Gemeinde ist berechtigt, auf die voraussichtliche Höhe 
der Kostenerstattung eine Vorausleistung in Höhe von 80 % 
zu erheben.

(4)	 Abgabepflichtig ist hinsichtlich der Kostenerstattung grund-
sätzlich der Eigentümer entsprechend § 6 Abs. (6) und (8) 
des Kommunalabgabengesetzes Sachsen-Anhalt (KAG 
LSA). Ist das Eigentum mit einem Erbbaurecht belastet, so 
ist anstelle des Eigentümers der Erbbauberechtigte kosten-
erstattungspflichtig. Ist das Grundstück mit einem dinglichen 
Nutzungsrecht nach Artikel 233, § 4 des EG BGB belastet, 
so ist anstelle des Eigentümers der Inhaber dieses Rechts 
kostenerstattungspflichtig. Mehrere Kostenerstattungs-
pflichtige haften als Gesamtschuldner; bei Wohnungs- und 
Teileigentum sind die einzelnen Wohnungs- und Teileigen-
tümer entsprechend ihres Miteigentumsanteils kostenerstat-
tungspflichtig.

(5)	 Werden Kosten durch unsachgerechte Benutzung durch 
den Grundstückseigentümer oder einen Dritten verursacht 
(unmittelbar zuordenbare Kosten wegen unsachgemäßer 

Zeitraum bis zum Eingang der Mitteilung bei der Gemeinde 
entfallen, neben dem neuen Verpflichteten. Für den Eigentü-
merwechsel sind innerhalb eines Monats geeignete amtliche 
Unterlagen sowie ein unterzeichneter Antrag auf Endbe-
scheidung/Neuaufnahme bei der Gemeinde einzureichen.

(5)	 Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner. 
Wohnungseigentümer/Teileigentümer haften ebenfalls als 
Gesamtschuldner für die gesamte Wohnungseigentümerge-
meinschaft/Teileigentümergemeinschaft.

(6)	 Die Abmeldung oder Neuanmeldung zur Gebührenpflicht er-
folgt immer ab dem Monat, der dem Tag der Änderung der 
Eigentumsverhältnisse folgt.

(7)	 Erfolgt die Einleitung ohne konkreten Grundstücksbezug, 
so ist Gebührenpflichtiger auch derjenige, der die Einleitung 
vornimmt.

§ 7 
Entstehung und Beendigung der Gebührenpflicht

(1)	 Die Gebührenpflicht entsteht, sobald das Grundstück an die 
öffentliche NWBA angeschlossen ist und/oder der öffentli-
chen NWBA Niederschlagswasser zugeführt wird.	

	 Die Gebührenpflicht endet, sobald:	
a)	 der Grundstücksanschluss an einem Niederschlagswas-

sersammelkanal baulich beseitigt ist (Rückbau) oder
b)	 die Niederschlagswassereinleitung bei einem Mischwas-

sersammelkanal nachweislich endet.
c)	 von Grundstücksflächen nachweislich kein Nieder-

schlagswasser mehr in die öffentliche NWBA geleitet 
wird und das Niederschlagswasser auf dem eigenen 
Grundstück versickert, verrieselt oder anderweitig ent-
sorgt wird (Entfernung von Versiegelungen oder Teilver-
siegelungen)

	 Über die Beendigung der Einleitung hat der Grundstücks-
eigentümer/Träger der Straßenbaulast einen geeigneten 
Nachweis zu führen und der Gemeinde vorzulegen. Die Ge-
meinde kann verlangen, dass bei berechtigtem Interesse die 
Nachweisführung wiederholt wird.

(2)	 Für Sanitäranlagen, Waschmaschinen o.Ä. genutztes Nie-
derschlagswasser darf nicht in die öffentliche NWBA gelei-
tet werden. Es ist Schmutzwasser und muss in den öffentli-
chen Schmutz- oder Mischwasserkanal eingeleitet werden. 
Die Einleitung dieses Schmutzwassers ist gebührenpflichtig 
gemäß geltender Schmutzwassergebührensatzung der Ge-
meinde Südharz und muss vorher bei der Gemeinde bean-
tragt werden.	

§ 8 
Erhebungszeitraum

(1)	 Erhebungszeitraum für die Gebühren ist das Kalenderjahr. 
Bei Entstehung der Gebührenpflicht während eines Kalen-
derjahres beginnt die Gebührenpflicht immer ab dem Monat, 
der dem Tag der Anmeldung folgt.

§ 9 
Veranlagung und Fälligkeit

(1)	 Auf die nach Ablauf des Erhebungszeitraumes festgesetzte 
Gebühr kann die Gemeinde angemessene Vorauszahlungen 
erheben, deren Höhe und Fälligkeit durch Bescheid festge-
setzt werden.

(2)	 Die Niederschlagswassergebühr wird durch Bescheid fest-
gesetzt und ist einen Monat nach Bekanntgabe des Beschei-
des fällig.

(3)	 Entsteht die Gebührenpflicht erstmals im Laufe des Kalen-
derjahres oder ändert sich die Gebühr innerhalb eines Jah-
res, so ist von den Grundstücksverhältnissen bei Entstehen/
Änderung der Gebührenpflicht bzw. der Änderung der Ge-
bühr auszugehen. Die Gebühr wird dann zeitanteilig zum Ge-
samtjahr festgesetzt. Berechnet werden nur volle Monate.

(4)	 Die Jahresgebührenschuld entsteht jeweils mit Ablauf des 
Erhebungszeitraumes. Endet das Benutzungsverhältnis vor 
Ablauf des Erhebungszeitraumes, entsteht die Gebühren-
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(2)	 Ordnungswidrig nach § 16 Abs. (2) KAG LSA handelt auch, 
wer vorsätzlich oder leichtfertig Belege ausstellt, die in tat-
sächlicher Hinsicht unrichtig sind, oder den Vorschriften einer 
Abgabensatzung zur Sicherung der Abgabenerhebung, ins-
besondere zur Anmeldung und Anzeige von Tatsachen, zur 
Führung von Aufzeichnungen oder Nachweisen, zur Kenn-
zeichnung oder Vorlegung von Gegenständen oder zur Erhe-
bung und Abführung von Abgaben, soweit die Satzung auf 
diese Bußgeldvorschrift verweist, zuwiderhandelt und es da-
durch ermöglicht, Abgaben zu verkürzen oder nicht gerecht-
fertigte Abgabenvorteile zu erlangen (Abgabengefährdung).

(3)	 Die Ordnungswidrigkeiten nach § 16 KAG LSA können mit 
einer Geldbuße bis zu 10.000 € geahndet werden. Für das 
Bußgeldverfahren gelten außer den Vorschriften des Geset-
zes über Ordnungswidrigkeiten § 378 Abs. (3), §§ 391, 393, 
396, 397, 407 und 411 der Abgabenordnung in der jeweils 
geltenden Fassung entsprechend.

(4)	 Ordnungswidrig im Sinne des § 8 Abs. (6) KVG LSA in der der-
zeit gültigen Fassung handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig
1.	 entgegen § 7 Abs. (2) Satz 1 für Sanitäranlagen, Wasch-

maschinen o.Ä. genutztes Niederschlagswasser in die 
öffentliche NWBA einleitet.

(5)	 Die Ordnungswidrigkeiten nach § 8 Abs. (6) KVG LSA kön-
nen mit einer Geldbuße bis zu 5.000 € geahndet werden.

(6)	 Für den Fall, dass die Vorschriften dieser Satzung nicht be-
folgt werden oder gegen sie verstoßen wird, kann nach § 71 
des Verwaltungsvollstreckungsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt in Verbindung mit den §§ 53 bis 59 des Geset-
zes über die öffentliche Sicherheit und Ordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt (SOG LSA) in der derzeit gültigen Fassung 
ein Zwangsgeld gemäß § 56 SOG LSA angedroht und fest-
gesetzt werden. Dieses Zwangsmittel kann wiederholt wer-
den, bis die festgestellten Mängel beseitigt sind.

(7)	 Die Gemeinde Südharz kann ferner die Vornahme der vorge-
schriebenen Handlung anstelle und auf Kosten des Verpflich-
teten durchführen oder durchführen lassen (Ersatzvornahme).

(8)	 Das Zwangsgeld und die Kosten der Ersatzvornahme wer-
den im Verwaltungszwangsverfahren beigetrieben.	

§ 15 
Salvatorische Klausel

Sollten Teile dieser Satzung unwirksam sein oder werden, so 
führt dies nicht zur Unwirksamkeit der Satzung insgesamt.
An Stelle der unwirksamen Bestimmung gilt diejenige rechts-
wirksame Regelung, die dem Sinn und Zweck der unwirksamen 
Bestimmung und der gesamten Satzung am nächsten kommt.

§ 16 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt gemäß Ankündigungsbeschluss des Ge-
meinderates der Gemeinde Südharz, beschlossen in seiner Sit-
zung am 18.12.2019, veröffentlicht im Amtsblatt der Gemeinde 
Südharz am 27.12.2019, rückwirkend zum 01.01.2020 in Kraft.

Anlage 1

Ermittlung der Gebührenbemessungsfläche für  
Niederschlagswasser

Bei der Ermittlung der Gebührenbemessungsfläche für die an 
die öffentliche Einrichtung angeschlossenen, bebauten und/
oder befestigten Flächen werden die im folgenden genannten 
Flächengruppen mit den verschiedenen Abflussfaktoren be-
rücksichtigt:

Flächengruppe		�   Faktor
·	 Dachflächen (Dachgrundflächen)	�  1,0
·	 Beton- und Asphaltflächen� 1,0
·	 sonstige versiegelte Flächen insgesamt	
	 (wie Kunstrasenwaben, Split, Schotter, Pflasterbeläge,	
	 Schotterrasen, Rasen mit Drainagen u.ä.)	� 0,2

Behandlung der Anlage), hat der Grundstückseigentümer 
und/oder der Dritte die tatsächlich entstandenen Kosten zu 
erstatten.

§ 12 
Datenverarbeitung

(1)	 Zur Feststellung der sich aus dieser Satzung ergebenden 
Abgabepflichten sowie zur Festsetzung und Erhebung die-
ser Abgaben ist die Verarbeitung der hierfür erforderlichen 
personen- und grundstücksbezogenen Daten (Vor- und Zu-
name der Abgabepflichtigen und deren Anschriften; Grund-
stücksbezeichnung nebst Größe und Grundbuchbezeich-
nung; Verbrauchsdaten) durch die Gemeinde zulässig (Art. 4, 
6 DS-GVO; §4 DSAGLSA).

(2)	 Die Gemeinde darf soweit für die Aufgabenerfüllung notwen-
dig personen- und grundstücksbezogenen Daten für die in 
Abs. (1) genannten Zwecke nutzen und sich die Daten von 
den entsprechenden Behörden (z.B. Kataster-, Einwohner-
melde- und Grundbuchamt) übermitteln lassen, was auch im 
Wege automatischer Abrufverfahren erfolgen kann.

§ 13 
Billigkeitsmaßnahmen

(1)	 Ansprüche aus dem Abgabeschuldverhältnis können im Sin-
ne des § 13 a KAG LSA ganz oder teilweise gestundet wer-
den, wenn die Einziehung bei Fälligkeit eine erhebliche Härte 
für den Schuldner bedeuten würde und der Anspruch durch 
die Stundung nicht gefährdet erscheint. Ist deren Einziehung 
nach Lage des Einzelfalls unbillig, können sie ganz oder teil-
weise erlassen werden. Die Entscheidung über Billigkeits-
maßnahmen steht unter dem Vorbehalt, nach Beurteilung 
der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit, im Einzelfall zu so-
zialverträglichen Belastungen zu gelangen. Für die Verwirkli-
chung, die Fälligkeit und das Erlöschen von Ansprüchen aus 
dem Abgabeschuldverhältnis gelten die §§ 218 bis 223, 224 
Abs. (1) und (2), §§ 225, 226, 227 Abs. (1), §§ 228 bis 232 der 
Abgabenordnung in der jeweils geltenden Fassung entspre-
chend.

§ 14 
Ordnungswidrigkeiten/Zwangsmaßnahmen

(1)	 Ordnungswidrig im Sinne des § 16 Abs. (1) des Kommunal-
abgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG LSA) 
handelt, wer als Abgabepflichtiger oder bei Wahrnehmung 
der Angelegenheit eines Abgabepflichtigen eine der in § 15 
Abs. (1) KAG LSA bezeichneten Taten leichtfertig begeht 
(leichtfertige Abgabenverkürzung). Hiernach handelt ord-
nungswidrig, wer vorsätzlich oder fahrlässig	
1.	 entgegen § 3 Abs. (1) und § 4 Abs. (3) der Gemeinde 

nicht binnen eines Monats nach Aufforderung die „Er-
klärung zur Abwasserentsorgung des Schmutz- und 
Niederschlagswasser“ vorlegt oder entgegen § 10 Abs. 
(1) die für die Festsetzung und Erhebung der Abgaben 
erforderlichen Auskünfte nicht erteilt, Änderungen, die 
die Berechnung der Gebühren beeinflussen, nicht sofort 
schriftlich anzeigt.

2.	 entgegen § 10 Abs. (2) den Beauftragten der Gemeinde 
zur Prüfung der örtlichen Voraussetzungen nicht unge-
hindert Zutritt zu allen in Betracht kommenden Grund-
stücksteilen gewährt.

3.	 entgegen § 6 Abs. (4) und § 10 Abs. (1) Veränderungen 
der maßgeblichen Umstände oder Änderungen in den Ei-
gentumsverhältnissen bzw. Wechsel der Rechtsverhält-
nisse am Grundstück der Gemeinde nicht innerhalb eines 
Monats schriftlich anzeigt.

4.	 entgegen § 7 Abs. (1) über die Beendigung der Einleitung 
keinen geeigneten Nachweis führt und diesen nicht der 
Gemeinde vorlegt.

	 § 370 Abs. 4, §§ 371 und 376 der Abgabenordnung gelten 
entsprechend.	
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Bebaute und versiegelte Flächen, die ganzjährig nutzbare bauli-
che Anlagen zur Niederschlagswasserspeicherung (z.B. Zister-
nen) mit einem Fassungsvermögen ab 1 m³ mit Überlauf an die 
öffentliche NWBA speisen, wirken sich gebührenmindernd aus. 
Hier wird pro 1 m³ Fassungsvermögen die dort angeschlossene 
Gebührenbemessungsfläche pauschal um 10 m² reduziert. Die 
Reduzierung erfolgt jedoch höchstens bis zur Hälfte der an die-
se Anlage angeschlossenen Gebührenbemessungsfläche.
Im Falle der Nutzung als Regenwassernutzungsanlage nach 
DIN 1989-1 reduziert sich die Gebührenbemessungsfläche 
pauschal um 20 m² pro 1 m³ Fassungsvermögen bis maximal 
ihrer Gesamtfläche. Die verbrauchte Niederschlagswassermen-
ge muss in diesem Fall durch einen separaten geeichten Zähler 
erfasst werden und ist als Gebühr gemäß § 2 der Satzung über 
die Erhebung von Gebühren für die zentrale Entwässerung von 
Schmutzwasser sowie über die Erhebung von Gebühren für die 
Benutzung von so genannten „Bürgermeisterkanälen“ zu ent-
richten.
Bebaute und versiegelte Flächen von denen Niederschlagswas-
ser in eine Versickerungsanlage (z. B. Rigolenversickerung, Mul-
denversickerung, Sickerschacht) mit Überlauf an die öffentliche 
Kanalisation eingeleitet wird, werden zu 50 % bei der Ermittlung 
der Gebührenbemessungsfläche herangezogen.

Südharz, dem 08.11.2021

i. V.

	

Ralf Rettig
Bürgermeister

Die Ausfertigung dieser Satzung der Gemeinde Südharz erfolg-
te am _______________.

Ralf Rettig	
Bürgermeister		  Siegel

Die Endkalkulation der Niederschlagswassergebühren der 
Firma Allevo Kommunalberatung GmbH vom 16.11.2020 ist 
Anlage dieser Satzung.
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26	 Protokollkontrolle der Sitzungsniederschrift vom 
27.10.2021 (nichtöffentlicher Sitzungsteil)

27	 Bericht aus den Ausschüssen (nichtöffentlicher Sitzungsteil)
28	 Rechtsangelegenheiten
29	 Beschlussfassung Personalangelegenheit
30	 Beschlussfassung Personalangelegenheit
31	 Beschlussfassung zur Auftragsvergabe für die Planungs-

leistung und Umsetzung einer Fachwerkausstellung in 
Stolberg (Harz)

32	 Beratung und Beschlussfassung Preisstruktur/Öffnungs-
zeiten im Tourismusbereich

33	 Beschlussfassung zur Eintragung einer Dienstbarkeit im 
OT Bennungen

34	 Beschlussfassung über den Verkauf eines Grundstückes 
im OT Stadt Stolberg (Harz)

35	 Beschlussfassung Aufhebung Erbbauvertrag im OT 
Schwenda

36	 Information zur Auftragsvergabe für die Lieferung von 
Medientechnik für den Bau und Installation von Ausstel-
lungsmodulen in der Schauhöhle Heimkehle

37	 Information zur Auftragsvergabe für die Anfertigung, 
Verarbeitung, Ausstattung und Lieferung von Lentikular-
motivtafeln u./o. Lentikularmotiv-Leuchtkästen für den 
Bau und die Installation von Ausstellungsmodulen in der 
Schauhöhle Heimkehle

38	 Beschlussfassung zur Einleitung der Vergabe des Fäll-
mittelcontainers an der Kläranlage Rottleberode

39	 Beschlussfassung zur Einleitung Planung Sanierung 
Hochbehälter Teil II Trinkwasser Uftrungen

40	 Beschlussfassung zur Einleitung eines Vergabeverfah-
rens Bau Spielplatz Heimkehle

41	 Beschlussfassung zur Einleitung eines Vergabeverfah-
rens Licht-Ton-Schau Höhle Heimkehle

42	 Beschlussfassung zur Einleitung eines Vergabeverfah-
rens zur Beschaffung Endgeräte Grundschule Roßla

43	 Beschlussfassung zur Einleitung eines Vergabeverfahrens 
zur Beschaffung Endgeräte Grundschule Hayn (Harz)

44	 Beschlussfassung zur Einleitung eines Vergabeverfahrens 
zur Beschaffung Endgeräte Grundschule Rottleberode

45	 Beschlussfassung zur Einleitung eines Vergabeverfah-
rens zur Bestellung eines externen Informationssicher-
heitsbeauftragten

46	 Grundstücksangelegenheiten
47	 Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen
48	 Anfragen und Anregungen

Andreas Schmidt
Vorsitzender des Gemeinderates

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
nach vorheriger Absprache
Tel.: 0151 16177138
im Büro des Ortsbürgermeisters, Halle-Kasseler-Str. 125, 
06536 Südharz

Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Südharz am Mittwoch, dem 24.11.2021, um 18:00 Uhr 
recht herzlich ein.
Die Sitzung findet im Dorfgemeinschaftshaus, Ortsteil Uftrun-
gen, Heerstall 2 a, 06536 Südharz statt.

Entsprechend der Geschäftsordnung ist die Sitzung in der Re-
gel um 22:00 Uhr zu schließen. Ist zu diesem Zeitpunkt die Ta-
gesordnung nicht abgearbeitet, werden diese Tagesordnungs-
punkte in der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Südharz am 
Donnerstag, dem 25.11.2021, um 18:00 Uhr, in den gleichen 
Räumlichkeiten behandelt.

Aufgrund der aktuellen Corona-Infektionslage ist im Sit-
zungsraum nur eine begrenzte Anzahl von Personen zuge-
lassen.
Um eine Voranmeldung wird gebeten.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-

keit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3	 Einwohnerfragestunde
4	 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 06.10.2021 

(öffentlicher Sitzungsteil)
5	 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 27.10.2021 

(öffentlicher Sitzungsteil)
6	 Protokollkontrolle der Sitzungsniederschrift vom 

06.10.2021 (öffentlicher Sitzungsteil)
7	 Protokollkontrolle der Sitzungsniederschrift vom 

27.10.2021 (öffentlicher Sitzungsteil)
8	 Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
9	 Bekanntgabe von (amtlichen) Mitteilungen der Amtsleiter 

und Bürgermeister
10	 Bericht aus den Ausschüssen (öffentlicher Sitzungsteil)
11	 Sachstand Freizeitbad „Thyragrotte“
12	 Beschlussfassung über die Schmutzwassergebührenkal-

kulation zur Einleitung in die zentrale öffentliche Abwas-
seranlage des OT Stadt Stolberg (Harz)

13	 Beschlussfassung über die Schmutzwassergebührenkal-
kulation zur Einleitung in die zentrale öffentliche Abwas-
seranlage des OT Rottleberode

14	 Beschlussfassung der Satzung der Gemeinde Südharz 
über die Erhebung von Gebühren für die zentrale Ent-
wässerung von Schmutzwasser sowie über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung von so genannten „Bür-
germeisterkanälen“ (Schmutzwassergebührensatzung)

15	 Beschlussfassung einer außerplanmäßigen Ausgabe
16	 Wahl des Vertreters in den Zweckverband Ostharz
17 	 Beschlussfassung Jugendclub Roßla
18	 Beschlussfassung Fortsetzungsantrag 2022 Lebendige 

Zentren für den OT Stadt Stolberg (Harz)
19	 Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
20	 Informationen zu Beteiligung und Mitgliedschaften der 

Gemeinde
21	 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
22	 Vorstellung Schmutzwassereinleitung der Firma ante-

holz Kläranlage Rottleberode
23	 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 06.10.2021 

(nichtöffentlicher Sitzungsteil)
24	 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 27.10.2021 

(nichtöffentlicher Sitzungsteil)
25	 Protokollkontrolle der Sitzungsniederschrift vom 

06.10.2021 (nichtöffentlicher Sitzungsteil)
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Verbleibende Sprechzeiten  
des Ortsbürgermeisters im Jahr 2021
Dienstag, den: 	 16. November
		  30. November
		  14. Dezember
jeweils von 16 bis 18 Uhr

Breitenstein in Aktion
Die Breitensteiner und Breitensteinerinnen laufen zu Höchstform 
auf.
Von Subbotnik zu Subbotnik werden es immer mehr Bürgerin-
nen und Bürger, die mit anpacken, damit Breitenstein an Attrak-
tivität gewinnt.
Am 28.08.2021 und am 23.10.2021 haben wir wieder zwei Sub-
botniks durchgeführt. Alle haben fleißig geholfen und so wur-
de wieder viel bewegt. Dafür möchten wir uns als Ortschaftsrat 
recht herzlich bedanken.
Am 28.08.2021 haben sich die Breitensteiner und Breitensteine-
rinnen vorrangig auf die Gestaltung des Beetes am Ortseingang, 
die Ausbesserung unserer Pavillons und die Verschönerung des 
Wohnmobilstellplatzes konzentriert. Dies sind wichtige Aushän-
geschilder, die die Touristen und Gäste dazu einladen, länger 
in Breitenstein zu verweilen. Darüber hinaus sind die Pavillons 
auch ein wichtiger Platz für unsere Jugendlichen, um sich zu 
treffen und auszutauschen. Ein besonderer Genuss ist es, wenn 
man nach Breitenstein hereinkommt. Zuerst wird man von einem 
„Herzlich Willkommen“-Schild begrüßt, welches immer mit wun-
derschönen Blumen bepflanzt ist. An dieser Stelle noch einmal 
unseren herzlichen Dank an Rosel und Karsten Jungermann. 
Dann fährt man direkt auf das neu mit Blumen dekorierten Beet 
zu. Dieses zeigt, dass der Ort lebt und wir es verstehen, den Ort 
mit bunten Farben zu gestalten.

�
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der Arbeit und der gemeinsame Austausch bilden den krönen-
den Abschluss eines jeden Subbotniks. Hier kommen die Men-
schen zusammen, lachen, unterhalten sich über das Erreichte 
und haben Gelegenheit, neue und alte Geschichten miteinander 
auszutauschen. Dies schafft ein Gemeinschaftsgefühl, dass Mut 
macht und jeden darin bestärkt, in unserem Ort etwas zu be-
wegen.

�

An diesem Tag haben mitgewirkt: Eric Bürger, Peter Doyscher, 
Nicole Doyscher, Ina Felgenhauer, Jessica Felgenhauer, Mario 
Felgenhauer, Sebastian Gurke, Jörg Herrmann, Karsten Junger-
mann, Rosel Jungermann, Enrico Knauf, Marcel Krügel, Nadine 
Krügel, Susanne Pfeiffer, Susanna Pokrand, Toni Schneider, Ce-
line Schröder, Henry Schröder, Ulrike Schröder, Carsten Schulze 
und Kerstin Westphal.
Jedem gebührt höchste Anerkennung für ihren Einsatz. Vielen 
herzlichen Dank.
Der Subbotnik vom 23.10.2021 
zeigte, dass viele Breitenstei-
nerinnen und Breitensteiner ein 
großes Interesse haben, un-
seren Ort weiterzuentwickeln. 
Noch nie waren so viele Helfer 
vor Ort. Es schien, als wenn halb 
Breitenstein mit vollem Einsatz 
an der Gestaltung und Verschö-
nerung unseres Ortes beteiligt 
war. Bei diesem Subbotnik lag 
der Fokus auf der Freilegung der 
Telefonleitungen am Sportplatz, 
der Verbesserung der Sicht in 
der Rechtskurve Ortseingangs 
von Stolberg kommend, der Verschönerung des Trimm-dich-Pfa-
des vom Stellplatz zum Stadtweg, der Befestigung des Weges 
zwischen der Straße Hinter dem Dorfe und dem Stadtweg und 
der Freilegung von Hecke und Laub in der Mühlgasse. Dies alles 
war ein gewaltiger Akt, der nur mit den vielen Helfern möglich war. 
Gleichzeitig gelang es uns, das Halloween-Feuer mit den notwen-
digen Grünschnitt- und Holzabfällen aufzuschichten.

Besonders froh sind wir, dass 
in unserem Ort so viel Technik 
zur Verfügung steht, die es uns 
ermöglicht, sehr effektiv und 
schnell unsere Projekte anzu-
gehen. Das perfekte Zusam-
menspiel von Tatkräftigkeit je-
des Einzelnen und dem Einsatz 
der Technik sorgt dafür, dass 
wir viel bewegen können. Des-
halb möchten wir speziell den 
Maschinenführern danken.

Wer hart arbeitet, darf auch hart Essen und Trinken. Für das leib-
liche Wohl sorgten Ina und Mario Felgenhauer. Dafür unseren 
herzlichen Dank. Die Versorgung mit Essen und Trinken nach 
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Natürlich war auch bei diesem Subbotnik für die das leibliche 
Wohl gesorgt. Schnell war der Grill mit Würstchen und Steaks 
bestückt und Andreas Hirschfeld übernahm dienstbeflissen 
diese wichtige Aufgabe. Für die Dekoration der Tische und die 
Versorgung mit Salaten und geröstetem Knoblauchbrot waren 
Susanna Pokrand, Fabienne Hirschfeld und Ulrike Schröder ver-
antwortlich. Besonders köstlich war der Apfelkuchen, den Anna-
Carolin Schlisio für die Helfer gebacken hat.

An diesem Tag haben mitgewirkt: Eric Bürger, Christian Burg-
hardt, Marcel Fiebig, Simone Gaudlitz, Jörg Graf, Andreas 
Hirschfeld, Fabienne Hirschfeld, Marco Hohmann, Petra Hoh-
mann, Martha Kabus, Eberhard Knabe, Katja Kühne, Susan-
na Pokrand, Uwe Rademann, Eberhard Rother, Anna-Carolin 
Schlisio, Heiko Schölzel, Henry Schröder, Justin Schröder, René 
Schröder, Ulrike Schröder, Carsten Schulze, Chris Schulze und 
unsere Jüngsten Finn, Florian, Jannek, Julian, Karl und Liam.
Jedem gebührt höchste Anerkennung für ihren Einsatz. Vielen 
herzlichen Dank.

Weihnachtsmarkt für Jung und Alt
 

 

Samstag, 04.12.2021 ab 15 Uhr
an der Mehrzweckhalle in Breitenstein
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Sprechzeiten Ortsbürgermeisterin
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0176 62844873

Nachtaktiv in Roßla

2. Sport- und Spielenacht 
war wieder ein voller 
Erfolg

Innerhalb eines Tages waren die begehrten Plätze für die Sport- 
und Spielenacht in Roßla vergeben.
Viele waren auch schon letztes Jahr dabei und sehr gespannt 
auf die 2. Sport- und Spielenacht.
Zurecht, denn neben den Attraktionen der ersten Sport- und 
Spielenacht, hatte sich lokale Sportprominenz angekündigt.
Joy Köhler, mehrfache Deut-
sche U18-Meisterin im Ka-
rate (ASV Sangerhausen), 
ließ es sich nicht nehmen 
die Veranstaltung zu besu-
chen, um zusammen mit den 
Teilnehmer*innen einige Übun-
gen zu demonstrieren. Für Viele 
war es eine große und gelunge-
ne Überraschung und für Einige 
ein erster Schritt in Richtung 
(Vereins)-Sport außerhalb der 
Schule, zu dem die Sport- und 
Spielenacht weiterhin beitragen 
soll.
Ein weiteres Highlight war ein 
Parkour, organisiert vom Kreis-
sportbund MSH e. V. , der nur 
im Team überwunden werden 
konnte. Am Ende kamen alle 
gemeinsam ans Ziel, was für 
die Teilnehmenden eine tol-
le Erfahrung war. Nach so viel 
Aktion kam das Abendessen 
gerade recht. Vier große Piz-
zen stillten den Hunger, bevor 
der Abend beginnen konnte. Bis spät in die Nacht wurde ge-
spielt und getobt. Dann wurde das Schlaflager in der Sporthalle 
aufgebaut. Bis alle schliefen, dauerte es eine ganze Weile, was 
auch verständlich war, bei einem nicht so alltäglichen Schlaf-
platz. Nach einer kurzen Nacht gab es ein leckeres Frühstück 
und nach dem gemeinsamen Aufräumen verabschiedeten sich 
alle zufrieden in das Wochenende.
Herzlichen Dank an den Kreissportbund MSH e. V., die Schulso-
zialarbeit der Sekundarschule Roßla und das Team vom Kreis-, 
Kinder- und Jugendring MSH e. V. für die großartige Unterstüt-
zung.

Friederike Blanck (Jugendkoordinatorin)

Sprechzeiten Ortsbürgermeisterin
jeden 1. Dienstag des Monats von 16:00 bis 17:30 Uhr.
In dringenden Angelegenheiten telefonisch 034653 83362

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
jeden Freitag von 16:00 bis 18:00 Uhr
im Büro des Ortsbürgermeisters, Käsereistraße 2, 
06536 Südharz

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
jeden Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr im Büro des Orts-
bürgermeisters, Hintere Dorfstraße 8, 06536 Südharz, oder 
nach vorheriger telefonischer Absprache, Tel.: 0170 2720782.

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
nach vorheriger telefonischer Absprache
Tel.: 034656 31333 oder 0152 32079881

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
jeden Freitag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr
im Büro des Ortsbürgermeisters, Hainröder Hauptstraße 44, 
06536 Südharz

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
nach vorheriger telefonischer Absprache unter
0151 16177130

Sprechzeiten Ortsbürgermeisterin - OT Kleinleinungen
nach telefonischer Absprache unter 034656 994835

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Tel.: 034651 32156 oder 0171 4557024
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Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Ortschaftsrates 
Schwenda am Dienstag, dem 23.11.2021, um 19:00 Uhr 
recht herzlich ein.
Die Sitzung findet im Haus des Gastes, Ortsteil Schwenda, 
Alte Hauptstraße 27, 06536 Südharz statt.
Aufgrund der aktuellen Corona-Infektionslage ist im Sit-
zungsraum nur eine begrenzte Anzahl von Personen zu-
gelassen.
Um eine Voranmeldung wird gebeten.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1	 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßig-

keit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2	 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3	 Einwohnerfragestunde
4	 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 27.10.2020 

(öffentlicher Sitzungsteil)
5	 Bekanntgabe der im schriftlichen Verfahren gefassten Be-

schlüsse
6	 Beschlussfassung der 2. Satzung zur Änderung der Sat-

zung der Gemeinde Südharz über die Erhebung von Be-
nutzungsgebühren für die Nutzung von Mehrzweckge-
bäuden, Dorfgemeinschaftshäusern und Festplätzen

7	 Informationen des Ortsbürgermeisters
	 7a Information und Meinungsbildung zum Verbrennverbot
	 7b Jugendclub Schwenda
	 7c Neubau Rettungswache
	 7d Gestaltung von Rasengräbern Friedhof Schwenda
8	 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil
9	 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 27.10.2020 

(nicht öffentlicher Sitzungsteil)
10	 Beschlussfassung Aufhebung Erbbauvertrag
11	 Grundstücksangelegenheiten
12	 Anfragen und Anregungen

gez. B. Schade
Ortsbürgermeister

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
jeden Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr und nach vorheriger Anfra-
ge im Rathaus, Markt 1, 06536 Südharz

Sprechzeiten des Ortsbürgermeisters
jeden 1.und 3. Montag von 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro des Ortsbürgermeisters
Uftrunger Hauptstraße 50
oder gern nach Vereinbarung unter Tel.: 0172 6430631
bzw. per E-Mail an: uftrungen@t-online.de

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
nach vorheriger Absprache unter
Tel.: 034651 29910 oder 0170 8127736

Öffnungszeiten Bibliothek Rottleberode
Die Bibliothek in Rottleberode ist jeden Mittwoch in der Zeit 
von 14 bis 17 Uhr für seine Leser geöffnet.

Sprechzeiten Ortsbürgermeister
jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 18:45 - 19:45 Uhr
im Gemeindebüro, Alte Pfarrgasse 1
06536 Südharz

Öffnungszeiten Bibliothek
Die Bibliothek in Schwenda ist montags von 16:00 bis 17:00 
Uhr geöffnet.

Information des Ortsbürgermeisters zur 
Rentnerweihnachtsfeier
Werte Bürgerinnen und Bürger, liebe Schwendaer,
in den zurückliegenden Monaten, feierten wir gemeinsam 
in Schwenda einige berauschende Feste. So kann sich be-
stimmt noch ein Jeder an das Volksfest im Juli und auch das 
Oktoberfest vor einigen Wochen erinnern. Alles waren volle 
Erfolge und es machte Lust auf mehr ...
Um so bedauerlicher ist es, dass wir nun aufgrund der enorm 
gestiegenen Coronafallzahlen, auf die schon geplante Rent-
nerweihnachtsfeier verzichten müssen. Ich bitte hierfür um
Aller Verständnis.
Das Risiko für eure Gesundheit ist einfach zu groß.
Ich hoffe natürlich, dass wir zumindest unseren geplanten 
Weihnachtsmarkt durchführen können, um zumindest zu die-
sem Anlass das ein oder andere nette Gespräch bei Glüh-
wein und Bratwurst zu führen.
Bleibt gesund !!!
Mit freundlichen Grüßen

Björn Schade
Ortsbürgermeister
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10:00 Uhr ab Markt nehmen Sie unsere Gästeführer mit auf eine 
ca. 1,25 Stunden dauernde Reise durch die Jahrhunderte wäh-
rende Geschichte der Stadt.
Auf „Balladenwegen“ geleitet Sie Gästeführerin Dorothea Lata 
immer sonntags, um 15:00 Uhr ab Markt zu einer Stadtfüh-
rung mit poetischen Akzenten.
Außerdem kann das Schloss Stolberg in abendlichem Ambiente 
bei einer Schlossführung erlebt werden. Freitags um 20:00 Uhr 
begleitet Sie die Kammerzofe Sophia von Habenichts durch die Ge-
schichte des Gebäudes und der Grafen und Fürsten zu Stolberg.
Für die Führungen ist eine Reservierung erforderlich unter bu-
chen.proharztours.de, 034653 72376 bzw. in der Tourist-In-
formation unter Tel. 034654 454.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Ebenfalls buchbar sind individuelle Gruppenführungen durch 
Stadt, Schloss und Museum „Alte Münze“ Stolberg direkt in 
der Tourist-Information oder unter Tel. 034654 454.

Das AndersWeltTheater Stolberg – Kleinkunstbühne und 
Märchencafé im Zentrum der Stadt Stolberg – freut sich eben-
falls, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen. Mit wechselnden Insze-
nierungen, begleitet jeweils von einem passenden Themenme-
nü, unterhalten und verwöhnen Christiane und Mario Jantosch 
ihre Besucher. Spielplan und Reservierung unter: www.anders-
welt-theater.de, Tel. 034654 10550 und 0173 3816897 oder in 
der Tourist-Information unter Tel. 034654 454.

Gottesdienste im November
Sonntag, 21. November 2021
(Ewigkeitssonntag)
Breitenstein, 09:30 Uhr/Schwenda, 09:30 Uhr
Straßberg, 11:00 Uhr/Hayn, 11:00 Uhr
Rottleberode, 14:00 Uhr
Stolberg Friedhof, 14:00 Uhr
Sonntag, 28. November 2021
(1. Advent)
Stempeda, 11:00 Uhr

Gottesdienste im Dezember

Sonntag, 05.12.2021 (2. Advent)
Schwenda, 9:30 Uhr
Stolberg, 11:00 Uhr
Kapelle Dietersdorf, 14:00 Uhr
Sonntag, 12.12.2021 (3. Advent)
Rottleberode, 9:30 Uhr
Rodishain, 11:00 Uhr
Donnerstag, 16.12.2021, 10:00 Uhr Seniorenresidenz/Tages-
pflege Stolberg 10:00 Uhr
Sonntag, 19.12.2021 (4. Advent)
Hayn, 11:00 Uhr
Straßberg, 16:00 Uhr Weihnachtsliederstunde
Sonntag, 24.12.2021 (Heiligabend)
Schwenda/Straßberg, 14:00 Uhr
Rodishain/Breitenstein/Hayn, 15:30 Uhr
Rottleberode/Stempeda, 17:00 Uhr
Stolberg/Dietersdorf, 18:30 Uhr
Sonnabend, 25.12.2021 (1. Weihnachtstag)
Rottleberode, 9:30 Uhr
Breitenstein 11:00 Uhr
Sonntag, 26.12.2021 (2. Weihnachtstag)
Stolberg, 11:00 Uhr (Kapelle)
Freitag, 31.12.2021 (Altjahrsabend)
Stolberg, 14:00 Uhr
Schwenda, 15:30 Uhr
Hayn, 17:00 Uhr

Öffnungszeiten
Museale Einrichtungen in Stolberg (Harz) sowie Gedenk-
stätte und
Karsthöhle HEIMKEHLE bei Uftrungen
www.gemeinde-suedharz.de/Tourismus

SCHLOSS Stolberg, Schlossberg 1
Ab 01.11.2021 bis 31.03.2022: Dienstag – Sonntag und an 
Feiertagen, jeweils 11:00 – 16:00 Uhr
Tel. 0151 16177131 oder 034654 454, E-Mail: schloss@rossla.de
–> max. 5 Besucher pro Raum, max. 30 Pers. zeitgleich im 
Gebäude

Museum KLEINES BÜRGERHAUS, Rittergasse 14
Ab 01.11.2021 bis 31.03.2022: Freitag – Sonntag und
an Ferien- und Feiertagen in Sachsen-Anhalt, jeweils 14:00 –  
16:00 Uhr
Tel. (034654) 85955 oder (034654) 454
–> max. 5 Besucher zeitgleich im Museum

Museum ALTE MÜNZE und TI
Niedergasse 19, Eingang Niedergasse 17
Ab 01.11.2021 bis 31.03.2022: täglich 10:00 – 16:00 Uhr
Tel. 034654 454, E-Mail: TI@rossla.de
–> max. 5 Besucher pro Etage, max. 15 Besucher im Gebäude

JOSEPHSKREUZ auf dem Großen Auerberg, Josephshöhe 1
Ab 01.11.2021 bis 31.03.2022: Dienstag – Sonntag und an 
Feiertagen, jeweils 10:00 – 16:00 Uhr
Tel. 0151 16177149 oder 034654 454
–> max. 25 Besucher zeitgleich auf dem Aussichtsturm
Witterungsbedingt (starker Schneefall, Sturm, Vereisung …) 
kann es möglich sein, dass das Josephskreuz kurzfristig, aus 
Sicherheitsgründen, geschlossen bleiben muss. Bitte beachten 
Sie die aktuellen Aushänge und Änderungen der Öffnungszeit.

KARSTHÖHLE HEIMKEHLE bei Uftrungen
Ab 01.11.2021 bis 31.03.2022: Freitag – Sonntag sowie an 
Feier- und Ferientagen in Sachsen-Anhalt, jeweils 11:00 – 
16:00 Uhr
Führungsbeginn: 11:00 | 13:00 |15:00 Uhr
Tel. 034653 305 oder 034654 454, E-Mail: hoehle@rossla.de
–> max. 50 Pers. pro Besichtigung in der Höhle

FREIZEITBAD THYRAGROTTE in Stolberg
Das Freizeitbad Thyragrotte bleibt wegen umfangreicher Sanie-
rungs- und Modernisierungsmaßnahmen längerfristig geschlossen.
Für alle Einrichtungen liegen entsprechende Hygienekonzeptionen 
vor, die eingehalten werden. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
In den Museen sowie in der Karstschauhöhle Heimkehle ist 
ein in der aktuell geltenden Corona-Eindämmungsverordnung 
Sachsen-Anhalts vorgeschriebener medizinischer Mund-Nase-
Schutz während des Aufenthaltes im jeweiligen Objekt zu tragen. 
In der Karstschauhöhle Heimkehle sowie bei Führungen wer-
den außerdem vor der Besichtigung die Kontaktdaten und die 
Besuchszeit der Gäste erfasst.
Jeweils im Eingangsbereich und Kassenbereich stehen Desin-
fektionsmittel für die Gäste bereit.
Achten Sie bitte auf die Abstandsregel (1,50 m) und folgen Sie 
in den Einrichtungen bitte dem vorgegebenen Wegeverlauf 
(Einbahnstraßensystem), außer am Josephskreuz, und halten 
Sie sich an die Anweisungen des Aufsichtspersonals vor Ort.

Kulturelles:
Besucher haben die Möglichkeit, das Fachwerk-Ensemble der 
Historischen Europastadt Stolberg im Rahmen einer Stadt-
führung zu erleben. Immer samstags und an Feiertagen, um 

Was ist wann geöffnet?
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Amtliche Bekanntmachung
Der Unterhaltungsverband „Helme“ ist nach § 54 des Wasser-
gesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16. März 
2011 zur Unterhaltung der Gewässer 2. Ordnung gesetzlich ver-
pflichtet. Unterhaltungsmaßnahmen nach § 52 WG LSA werden 
ganzjährig im Verbandsgebiet durchgeführt.
Die Bekanntmachung gilt als Ankündigung entsprechend des 
§ 41 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) vom 31. Juli 2009. 
Danach haben die Anlieger und Hinterlieger der Wasserläufe/
Gräben das vorübergehende Betreten und Befahren der Grund-
stücke zum Zweck der o. g. Arbeiten zu dulden.
Bei Fragen erreichen Sie uns unter: 034656 20059

Wallhausen, den 21.05.2021

Stickel
Verbandsvorsteher
UHV „Helme“

VERANSTALTUNGSHINWEIS 

Tag der offenen Tür mit Beteiligungsworkshop in 
der ehemalige Zweijahresschule des Mansfeld 
Kombinates in Eisleben am 4.12.2021

Der Landkreis Mansfeld-Südharz lädt gemeinsam mit der 
Standortmarketing Mansfeld-Südharz GmbH und mit Unterstützung der 
Lutherstadt Eisleben zum Tag der offenen Tür in die Ehemalige 
Zweijahresschule des Mansfeld Kombinates am Samstag, den 04. 
Dezember 2021 ein, wo im Zuge eines Schlüsselprojekts im 
Strukturwandel ein Innovationsort für Forschung und Entwicklung, 
Bildung, sowie sozial engagierte Projekte entstehen soll.

In der Zeit von 10:00 bis 15:00 Uhr haben interessierte Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises, sowie sozial engagierte Vereine, Initiativen, 
Verbände und Unternehmen die Möglichkeit, sich über angedachte 
Planungen und Kooperationen zu informieren.

Zudem können im Zuge einer Bürgerbeteiligung eigene Ideen für den 
Innovationsraum in den Strukturwandelprozess eingebracht und über die 
Ziele, Inhalte, Aufgaben und Möglichkeiten für die Zukunft dieses 
wichtigen Gebäudekomplexes gesprochen werden. 

Für die Gestaltung des Tages bitten wir Sie, insofern möglich, Ihre eigenen 
Erinnerungen an das Gebäude in Form von Bildern und Erzählungen 
mitzubringen. Diese werden von uns gesammelt und dokumentiert.

Unsere Kooperationspartner werden mit verschiedenen Info- und 
Demonstrationsständen vor Ort sein.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung im Vorfeld ist nicht 
notwendig. Es gelten die allgemeinen Hygienebestimmungen.

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter: www.smg-
msh.de

08. November 2021

Marina Dübner
Telefon +49 3464 545 99-23

Fax +49 3464 545 99-18
m @lkmsh.de 

Standortmarketing Mansfeld-
Südharz GmbH

Ewald-Gnau-Straße 1b
06526 Sangerhausen

Telefon +49 3464 545 99-0
Fax +49 3464 545 99-18

info@smg-msh.de
www.smg-msh.de 

Pressemitteilungen
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Medienberater

im Verkaufsinnendienst (m/w/d)

Wir 
suchen 

Sie!

LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen
•  Verkauf von Officeprodukten, Werbemitteln usw.
•  Gewinnung von Neukunden/Pflege der Bestandskunden

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse B
• das „Verkaufsgen“
• Argumentationsstärke und Abschlusssicherheit
• Engagement und Flexibilität
• sehr gute kommunikative Kompetenz
• Erfahrung in der Werbebranche
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Verkaufsinnendienst“ per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster) E
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unser Medienhaus in Herzberg (Elster) 
qualifizierte Mitarbeiter für: 
• Umbruch – Layout von Text- und Anzeigenseiten
• Redaktion – Texterfasser
• Onlineteam – Kunden- und App-Support

Ihr Profil:
•  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
•  geübtes Auge für Rechtschreibung,
 Typografie und Gestaltung
•  teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
• gute kommunikative Kompetenzen
• Spaß an der Arbeit

Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“, „Bewerbung Redaktion“
oder „Bewerbung Onlineteam“
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Wir suchen Verstärkung (m/w/d)
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Umbruch Redaktion Online

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Teamfähigkeit ist gefragt Anzeige

Ein wesentlicher Bestandteil von Stellenanzeigen sind die Anfor-
derungen, die die zukünftigen Arbeitgeber an Jobsuchende ha-
ben. Dort werden neben den speziell auf den Job zugeschnittene 
Fähigkeiten und Qualifikationen auch Persönlichkeitsmerkmale 
allgemeiner Art aufgelistet. Bestimmte Eigenschaften werden 
dabei überdurchschnittlich häufig genannt. Besonders gefragt 
sind derzeit offensichtlich Mitarbeiter, die teamfähig, flexibel und 
engagiert sind und einen guten Abschluss vorweisen können.

Fit und produktiv im Homeoffice Anzeige

Der Arbeitsalltag ist mobiler und flexibler geworden. Laut Zahlen 
des Branchenverbandes Bitkom arbeitete im Dezember 2020 
fast jeder zweite Berufstätige in Deutschland zumindest teilwei-
se im Homeoffice. Auch nach der Pandemie rechnen Führungs-
kräfte sowie Beschäftigte mit mehr Flexibilität und verstärkten 
Möglichkeiten zum mobilen Arbeiten. Das birgt die Chance, 
Rhythmus und Umfeld der Berufstätigkeit noch stärker an den 
eigenen Bedürfnissen anzupassen und somit das Wohlbefinden 
sowie die Produktivität zu erhöhen. djd
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 
100 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Bran-
denburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Kalkulation und Planung von Printprodukten  

für verschiedene Druckverfahren
•  Unterstützung der Produktionsleitung bei der  

Planung und Sicherung der Produktionsabläufe

Ihr Profil:
• Sie sind ein Teamplayer!
• Führerschein Klasse B
• Kenntnisse über Kalkulation und Kostenrechnung
• Ausgeprägtes Organisationstalent
• Kommunikations- und Führungsstärke
•  Verantwortungsbewusstsein den  

Mitarbeitern gegenüber
• Problemlösungskompetenz

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Assistenz PL“ per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Assistenz der

Produktionsleitung (m/w/d)

JOBS 
IN IHRER REGION

Keine Eile Anzeige

Wer hinter einer Stellenanzeige seinen Traumjob vermutet, 
möchte sich natürlich schnellstmöglich bewerben. Doch große 
Eile rächt sich schnell in Form von unnötigen Flüchtigkeitsfeh-
lern. Prüfen Sie jedes Bewerbungsschreiben und genauso den 
Lebenslauf penibel, bevor Sie die Unterlagen versenden! Tipp-
fehler, eine falsche Adresse oder ein verkehrter Ansprechpartner 
wirken unprofessionell und schlampig. Auch veraltete Daten, 
eine in der Hektik vergessene Unterschrift oder fehlende Anla-
gen bedeuten oft das Aus.

SG
5

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de

Wir unterstützen Sie bei Ihrer Spendenaktion für die
Alzheimer-Forschung. Bestellen Sie das Spenden-statt-
Geschenke-Paket telefonisch unter 0800-200 400 1
oder online unter alzheimer-forschung.de/anlass.

Haben Sie etwas zu fe iern 
und sind wunschlos glücklich? 
Dann bitten Sie um 

Spenden 
statt Geschenke:
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HAARSTUDIO KOCH
Ihr Spezialist für Haarverlängerung & Haarersatz

Thalheimer Straße 57
06766 Bitterfeld-Wolfen 

Tel. 0 34 94 - 38 94 139
Termine nach VB

HAARVERLÄNGERUNG/-verdichtung, 

PERÜCKEN, Oberkopfhaarteile, Toupets 

privat & auf Rezept

NEU! DIVINIA ULTRA -  

Gesicht- & Körperbehandlungen

BALLANCER - bei Lip- & Lymphödem,

Cellulite, Stoffwechsel anregen u. v. m.

Bundesverband der
Zweithaar-Spezialisten e.V.
www.bvz-info.de • mail@bvz-info.de

MeinTraumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE

Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ

17213 Malchow/OT Lenz

Entspannung pur ...

Wir sind für Sie da...

Christian Wäsch & Lisa-Marie Laurig

Ihre Medienberater vor Ort

Wie können wir Ihnen helfen?

0170 7376238 0171 4144137
christian.waesch@ lisa.laurig@
wittich-herzberg.de wittich-herzberg.de 

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Vielen Menschen in Paraguay fehlt 
es an Nahrung, Bildung und vielem 
mehr. Wie sich für Petrona die Zu-
kunft verbessert, erfahren Sie unter: 
brot-fuer-die-welt.de/chance

Jeder Mensch hat 
eine erste 

Chance verdient.

6 AZDem
 Anzeigenteam
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